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HOLZMINDEN. Der Senioren-
rat Holzminden hat sich schon
viele gerade für die älteren
Bürger relevante Projekte an-
gestoßen und umgesetzt. Ein
Aspekt der Projektarbeit ist
dabei die barrierefreie oder
zumindest seniorengerechte
Gestaltung und Ausstattung
der Innenstadt. Jetzt hat sich
der Seniorenrat unter Feder-
führung seines Mitglieds
ManfredGünther des Themas
„Seniorengerechte Ruhe-
möglichkeiten an Spazier-
und Wanderwegen“ ange-
nommen und ist „etwas
außerhalb“der Innenstadt ak-
tiv geworden:Auf seine Initia-
tive hin ist am Fuß- und Rad-
weg entlang der Weser,
gegenüber von Freibad und
Campingplatz, eine senioren-
gerechte Sitzbank aufgestellt
und daneben gleich eine
Hainbuche gepflanzt worden,
die später einmal Schatten
spenden soll. Das Besondere:
Das schöne Modell aus Holz
und Metall hat eine erhöhte
Sitzfläche, Armlehnen als
Stützhilfe undeinen integrier-
ten Rollator-Stellplatz, der
einerseits als Abstellfläche für
eine solche Gehhilfe dienen
kann, andererseits die Mög-
lichkeit bietet, dort auf seinem
Rollator, quasi gleichberech-
tigt mit anderen Ruhenden, in
einer Reihe zu sitzen und den
Blick über dieWeser zu genie-
ßen.

Zwar stehen Bank und
Bäumchen bereits seit De-
zember an ihrem Platz, der of-
fizielle Einweihungstermin
mit Bürgermeister fand am
gestrigen Donnerstag statt.
Für die neueRuhebankwurde
am Weserweg eigens eine
neue Stellfläche geschaffen
undmit Platten ausgelegt. Für
die „tolle Kooperation“ dank-
te Elke Leuckel, Vorsitzende
des Seniorenrates, der Stadt
Holzminden, insbesondere
Amtsleiter Matthias Moerse-
ner und Petra Haupt, für die
Grünplanung zuständig.
Manfred Günther habe sich
sehr für dieses Projekt einge-

setzt. Und Elke Leuckel dank-
te besonders herzlich dem
DRK-Ortsverein Holzminden,
dessen Vorsitzende Eleonore
Roth-Schütz zur Einweihung
gekommen war. Der DRK-
Ortsverein hatte die Anschaf-
fung der Bank mit 1.000 Euro
unterstützt. Der Restbetrag
wurde aus städtischenMitteln
über das Budget des Senio-
renrates finanziert. Die Bank
soll noch ein Schild mit Ver-
weis auf Seniorenrat und
DRK-Ortsverein bekommen –
„nicht um ein Denkmal, son-
dern einen Impuls zu setzen“,
wie Elke Leuckel erklärte, als
Anregung für andere Bank-
sponsoren.

Eigentlich habe man die
Anschaffung von Defibrillato-
ren fördern wollen, erklärte
Eleonore Roth-Schütz. Doch
dannwaren bereits genügend
Geräte angeschafft. Doch
auch diese Verwendung fin-
det der DRK-Ortsverein, der
zwei oder drei Projekte im
Jahr finanziell fördert, höchst
gelungen und unterstützens-
wert. „Wir freuen uns sehr.

Der Blick zum Freibad ist sehr
schön“, so die Vorsitzende.
„Viele Holzmindener haben

etwas davon.“
Bürgermeister Christian

Belke wiederum dankte dem

Seniorenrat für die Initiative
und dem DRK-Ortsverein für
dasSponsoring.Erwertetedie
erfolgreiche Umsetzung des
Projekts als „Zeichen für
Teamarbeit, dafür, dass es in
Holzminden gemeinsam
geht“. Er hoffe, dass die Hain-
buche schnell wachse und
Schatten spende.

Innenstadtmanagerin Mai-
ke Riesenberg war gekom-
men, um sich ein Bild von die-
sem besonderen Sitzmöbel zu
machen. Sie setzt sich zusam-
men mit der Stadt gerade da-
für ein, schäbige Bänke in der
Fußgängerzone zu ersetzen
gegen neue. In zwei Wochen
soll entschieden sein, welche
Bänke wo genau aufgestellt
werden, um sie imApril zu be-
stellen und im Frühsommer
aufzustellen.

Wie Manfred Günther er-
klärt, sei der Seniorenrat
einerseits durch einen Zei-
tungsbericht aus Bremen über
die Aufstellung seniorenge-
rechter Bänke aufmerksam
geworden, andererseits durch
eigene Erfahrungen mit übli-
chen Bänken im öffentlichen
Raum: „Ältere Menschen

oder Behinderte haben ernst-
hafte Schwierigkeiten beim
HinsetzenundAufstehen.“ So
wollte der Seniorenrat ein
„Projekt starten, das beispiel-
haft sein könnte für zukünfti-
ge Planungen, Entscheidun-
gen und eine Förderung hin-
sichtlich seniorengerechter
Gestaltung bei Außenanla-
gen“.

In Gesprächen mit dem
Wasser- und Schifffahrtsamt,
mit dem Landkreis Holzmin-
den als zuständige Behörde
fürHochwasserschutzundder
Stadt Holzminden zeigte sich,
dassdieBehördendieAufstel-
lung einer seniorengerechten
Sitzbank an der Weser begrü-
ßen. Und sowill der Senioren-
rat gern sein „Bank- und
Baumprojekt“ (neben jeder
Bank soll nach Möglichkeit
ein heimischer Laubbaum ge-
pflanzt werden) am liebsten
noch in diesemJahr fortsetzen
– doch ohne Mithilfe durch
Sponsoren wird das sehr
schwierig sein. Die neue Bank
an der Weser soll übrigens
sehr gut ankommen und auch
im Winter bereits viel genutzt
worden sein.

Seniorensitzbank mit Pfiff und Weserblick
Seniorenrat Holzminden setzt mit Unterstützung von Stadt und DRK-Ortsverein ein schönes Projekt um, das seine Fortsetzung finden soll
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Offizielle Einweihung der Seniorenbank, von links: Eleonore Roth-Schütz, Bürgermeister Christian Bel-
ke, Elke Leuckel und Maike Riesenberg. FOTO: SPE

HOLZMINDEN. Die Johanni-
ter-Kita Chamäleon ausHolz-
minden hat eine Spende in
Höhe von 200 Euro von der
Firma Müller + Müller-Joh.
GmbH +Co. KG erhalten. Die
Kita möchte mit der Spende
ein neues Tipi (Kinderzelt) für
ihren Ruhebereich anschaf-
fen. Dieses soll den Kindern
als Rückzugsort dienen und
zum Ausruhen, Bücher lesen
und Verweilen einladen. Die
Mitarbeitenden der Kita sind
sich sicher, dass das Tipi von
den Kindern auch gerne für
Rollenspiele angenommen
und beispielsweise als India-
nerzelt ins Spiel einbezogen
wird. Der Fantasie sind dabei
keine Grenzen gesetzt.

Für die Spendenübergabe
traf sich Einrichtungsleitung
Lana-Mia Haase mit Mit-
arbeiter Tobias Radler in
einer der Produktionshallen
der Holzmindener Firma
Müller + Müller. Auch eine
kleine Führung war mit inbe-
griffen, das Unternehmen
Müller +Müller ist als führen-
der Hersteller von Primär-
packmitteln aus Röhrenglas
bekannt und beliefert die
weltweite pharmazeutische
Industrie.

Die Mitarbeitenden und
Kinder der Kita Chamäleon
bedanken sich herzlich bei
der Firma Müller + Müller
und freuen sich sehr auf ihren
neuen Ruhebereich.

Spende für die
Johanniter-Kita Chamäleon

Mit Unterstützung der Firma Müller + Müller
entsteht ein Ruhebereich für die Kinder

Zweigverein Neuhaus verschiebt
seine Winterwanderung

NEUHAUS.Die für Sonntag, 20.
Februar, angekündigte Win-
terwanderung des Solling-
Zweigvereins Neuhaus wird

aufgrund des angekündigten
Sturms um eine Woche auf
Sonntag, 27.Februar, verscho-
ben.
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